
PROGRAMM 
26.03.2021 9:00 - 21:45 Uhr

UHRZEIT THEMA SPEAKER

9:00 Uhr Begrüßungsrede
Magdalena Blüchert, Karin und Walter Blüchert
Gedächtnisstiftung

9:05 Uhr Einführung: Gewalt in Pflegesituationen 
Stefanie Schniering, Hochschule für 
angewandte Wissenschaften Hamburg

9:35 Uhr Pause

9:45 Uhr Gewalt im Alltag einer Pflegerin

10:05 Uhr Gewalt oder Grenzüberschreitung?

Nina Hinrichsen

Christophe Dahlke, Autonom Leben e.V.

10:30 Uhr
Wie kann ich mich vor Gewalt schützen 
und wo bekomme ich eigentlich Hilfe?

Mathias Wirtz, Martin Villeneuve,
Nadine Musall, Dr. Michael Wunder,
Julian Stranzky

11:10 Uhr Pause

11:30 Uhr
Gewalt an pflegebedürftigen Menschen 
zum Objekt machen

12:05 Uhr
Wie mit einem Gewaltvorfall 
umgehen?

Martin Villeneuve, Diakonisches Werk Hamburg 
Nadine Musall, Care Vitalmed Hamburg

12:40 Uhr
Richtlinien und Trainings, wie Gewalt 
vermieden werden kann

Dr. Michael Wunder, Beratungszentrum Alsterdorf 

13:10 Uhr
Kampagnenvorstellung 
„Pflegestufe ROT!“ 

Julian Stranzky, Pflegestufe ROT!

13:30 Uhr
Kann es eine Pflege ohne Gewalt, unter
den aktuellen Gegebenheiten, geben?

14:30 Uhr

Pause14:10 Uhr

Begrüßung zum Nachmittag

14:35 Uhr

15:05 Uhr
Gewalt in der häuslichen Pflege und 
welche Auswirkungen Corona darauf hat

Gabriele Tammen-Parr, Pflege in Not Berlin

Iris Hannig, Opferhilfe Hamburg e.V.
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Magdalena Blüchert, Karin und Walter Blüchert
Gedächtnisstiftung

Gewalt in pflegenden Familien und 
sexualisierte Übergriffe gegen Menschen 
mit Behinderung

Mathias Wirtz, Projektleiter 
Diakonie-Haltestelle Berlin Lankwitz

Gewalt in der
Pflege

Nina Hinrichsen, Stefanie Schniering, 

Christophe Dahlke



PROGRAMM
26.03.2021 9:00 - 21:45 Uhr

UHRZEIT THEMA SPEAKER

16:05 Uhr Die Erbschleicherei ist kein Einzelfall Nadja Albers, Kanzlei ASG | Asche Stein 
Glockemann Verstl Wiezoreck 

16:25 Uhr Pause

16:35 Uhr Sicheres zu Hause? Leider nicht für alle!

16:55 Uhr
Umgang und Häufigkeit sexualisierter 
Übergriffe gegen Menschen mit 
Behinderung

17:15 Uhr Sexualisierte Übergriffe gegen Menschen 
mit Behinderung

Miriam Möller, Andrea Gaedtke, Iris Hannig, 
Gabriele Tammen-Parr

Andrea Gaedtke, Allgemeiner 
Studierendenausschuss (AStA)  

Miriam Möller

17:45 Uhr Pause

18:00 Uhr

18:40 Uhr

19:00 Uhr

Die Auswirkungen eines Systems, 
was eigentlich viel besser sein könnte

Abschlussrede

Das Theaterstück „Bodyrule“

Betroffene Person, 
Dr. Daniel Keil, Stiftung Deutsche 
Depressionshilfe 
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Magdalena Blüchert, Karin und Walter Blüchert
Gedächtnisstiftung

Babette Schmidt-Lange, Pflegestützpunkt 
Hamburg-Mitte 
Arnold Schnittger, Nicos Farm e.V 

15:35 Uhr
Gezwungen zur Vernachlässigung! 
Was tun, wenn das Geld für die Pflege 
und das eigene Leben nicht ausreicht?

Vorstellung der Dialogteilnehmer17:55 Uhr

Gewalt in der
Pflege
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